
„Der Mensch lebt nicht nur vom Brot, sondern von einem 
jeden Wort, das aus Gottes Mund kommt.“ 
(Matthäus 4,4) 

Harry Potter hat eine Eule. Sie heißt Hedwig und ist Harrys Verbindung 
zu seinen Freunden und Freundinnen. Hedwig ist für Harry wie ein 
Handy, das es ja in der Zauberwelt nicht gibt. Das ist besonders 
wichtig, wenn Harry seine Sommerferien bei den Dursleys verbringt und 
sich dort einsam und unglücklich fühlt. Die Nachrichten, die Hedwig 
ihm bringt, lassen Harry spüren: Er ist nicht vergessen, er ist nicht 
allein.  

Auch Gott schickt in gewissem Sinn Eulen – an mich und an Sie, an alle 
Menschen. Gott spricht - auch wenn manche glauben, Gott hätte 
irgendwann vor etwa 2000 Jahren gesprochen und seitdem wäre 
Funkstille. Nein, Gott spricht – immer noch! Gott spricht in Träumen, in 
Ahnungen, als innere Stimme, als untrügliches Gefühl – in Liebe, in 
Zorn, in Trauer, in Glück. Manchmal ist es aber so laut, dass man ihn 
überhört. Wie eine Eule die sachte ans Fenster pickt. Ist die Spotify 
Playlist auf „Ich hau mir das Trommelfell raus“-Lautstärke, höre ich sie 
nicht. 
Es lohnt sich, mal die Stecker zu ziehen und genau hinzuhören.  
Er hat einiges zu sagen. Mit Sicherheit auch Ihnen.  
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